
Einander korrigieren!
Korrektur annehmen!

1. Korintherbrief: "Miteinander unterwegs!" – Einander korrigieren (5,1-6,20)



"Miteinander unterwegs!" – Einander korrigieren (5,1-6,20)
➢ "Junge Frau, du lebst gefährlich!"

➢ "Nein, dass habe ich voll im Griff!"

➢ "Übrigens, was geht das dich an?"



Paulus ist sehr besorgt über die Zustände in der Gemeinde.
➢ 1. Inzest wird in der Gemeinde toleriert! (Im AT und nach römischen Gesetz verboten)

Ich habe gehört, dass ihr einen Mann in eurer Gemeinde habt, der mit der Frau seines 
Vaters zusammenlebt. 1. Kor. 5,1



Paulus ist sehr besorgt über die Zustände in der Gemeinde.
➢ 2. Streitigkeiten werden vor weltlichen Gerichten ausgetragen. 

Wie ist es möglich, dass ihr als Christen eure Streitigkeiten vor Richtern austragt, die 
Gott nicht kennen, statt die Gemeinde um Rat zu bitten? 1. Kor. 6,1



Paulus ist sehr besorgt über die Zustände in der Gemeinde.
➢ 3. Gläubige suchen Prostituierte auf!

Darf da ein Mann seinen Körper, der doch Christus gehört, mit dem einer 
Prostituierten vereinigen? Niemals! 1. Kor. 6,15



Wie reagieren wir in der Gemeinde auf Gefahren, Fehlverhalten, Sünde?
➢ Schweigen, tolerieren! - "Ich habe ja auch meine Schwächen, mein Versagen!"

➢ Hinten durch reden!



Wie reagieren wir als Gemeinde auf Gefahren, Fehlverhalten, Sünde?
➢ Eine "entweder - oder"- Haltung:

Entweder man ist einfühlsam, barmherzig und verständnisvoll, oder man ist gefühllos, 
hart und verurteilend. Entweder, man lässt Meinungen und Verhalten einfach „stehen“, 
oder man richtet, verurteilt und bricht die Beziehung ab.



Jesus praktizierte eine "sowohl - als auch"- Haltung:
➢ Anstatt Gnade und Wahrheit als Gegensätze zu sehen, lebte Jesus eine dritte Option. 

Er war „voller Gnade und Wahrheit“.
(Jesus) wurde Mensch und lebte unter uns. …In Jesus sind Gottes Gnade und Wahrheit 
zu uns gekommen. Johannes 1,14



Jesus praktizierte eine "sowohl-als auch"- Haltung:
➢ Wie begegnet Jesus der ertappten Ehebrecherin? – Nicht Strafe, sondern 2. Chance!

Da sagte Jesus: "Ich verurteile dich auch nicht; du darfst gehen. Sündige von jetzt an 
nicht mehr!" Johannes 8,11



Jesus praktizierte eine "sowohl-als auch"- Haltung:
➢ Wie begegnet Jesus dem "reichen Jüngling"? – Nicht Schikane, sondern Angebot!

Jesus sah ihn voller Liebe an: "Etwas fehlt dir noch: Geh, verkaufe alles, was du hast, 
und gib das Geld den Armen." Markus 10,21



Jesus praktizierte eine "sowohl-als auch"- Haltung:
➢ Wie begegnet Jesus dem Petrus? – Beschämung und Beauftragung!

Petrus wurde traurig, weil Jesus die Frage zum dritten Mal stellte, … 
Jesus sagte: "Dann weide meine Schafe." Joh. 21,17



Jesus praktizierte eine "sowohl-als auch"- Haltung:
➢ Wie ist Jesus bis heute mit dir, mit mir umgegangen? 



Jesus praktizierte eine "sowohl-als auch"- Haltung:
➢ Wie ist Jesus bis heute mit mir umgegangen? – Liebevolle Erschütterungen!

Ist es dir gleichgültig, wie freundlich, geduldig und nachsichtig Gott mit dir ist? 
Siehst du nicht, wie Gottes Freundlichkeit dich zur Umkehr bewegen will? Römer 2,4



Ist unser Glaube von dieser "sowohl-als auch"- Haltung geprägt?
➢ Begeistert uns Gottes Liebe auf dem Hintergrund von Gottes Heiligkeit und Vergebung?

➢ Oder ist seine Liebe bedeutungslos geworden, weil Gott ja zur Liebe verpflichtet ist?



Jesus erwartete wachstümlichen Gehorsam. Es gibt keinen fixen Massstab.
"Rabbi, wo wohnst du?" "Kommt mit, dann werdet ihr es sehen!" Johannes 1,38-39
"Die Füchse haben ihren Bau und die Vögel ihre Nester; aber der Menschensohn hat 
keinen Ort, wo er sich ausruhen kann." Matthäus 8,20



Jesus erwartete wachstümlichen Gehorsam. Es gibt keinen fixen Massstab.
➢ Jemand macht sich auf den Weg, den Glauben kennen zu lernen. Ist sein Leben im 

Konkubinat wirklich eines der dringendsten Thema, welches wir ansprechen müssen?

➢ Wenn ich schon lange mit Jesus unterwegs bin, ist da Unversöhnlichkeit tolerierbar?



Du kannst Hindernisse auch 
ohne Pferd meistern!



Das Wesen der Sünde verstehen: Sünde meint Zielverfehlung!
➢ Sünde = Das Beste (was Gott sich für dich wünscht) verpassen!
➢ Nicht, "Da hat der Heiland aber gar keine Freude!", sondern "Damit zerstörst du dein 

Glück!" – Die Sünde scheint oft attraktiv, ist aber immer zerstörerisch. (Römer 6,23)

Sünde = Unabhängig 
von Gott leben wollen!



Gottes Ziel und Sehnsucht ist unsere Umkehr!
➢ Gott möchte uns das Leben schenken, das meint ungestörte Gemeinschaft mit ihm.

Gott: "Mir macht es keine Freude, wenn ein Gottloser sterben muss. Nein, ich freue 
mich, wenn er von seinen falschen Wegen umkehrt und am Leben bleibt." Hesekiel 33,11



Einander korrigieren:
Die "Liebe" mischt sich ein, weil sie sagt, du bist mir nicht egal!
➢ "Liebe" schweigt nicht, schaut nicht einfach weg!
➢ Korrektur, die nicht von "Liebe" bestimmt wird, ist fast immer nicht hilfreich!

"Miteinander unterwegs!"



Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Bringt mich diese Not zum Beten? – Echtes Interesse und Anteilnahme!

"Deshalb hören wir auch seit dem Tag, an dem wir davon erfahren haben, 
nicht auf, für euch zu beten. Kolosser 1,9

Einander korrigieren!
Korrektur annehmen!



Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Hinterfrage deine Motive und dein Vorgehen sehr kritisch. – Kann es gewinnend sein!

"Wenn dein Bruder sündigt, dann geh zu ihm und stell ihn unter vier Augen zur Rede. 
Hört er auf dich, so hast du deinen Bruder zurückgewonnen." Matthäus 18,15

Einander korrigieren!
Korrektur annehmen!



Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Bin ich die richtige Person? – Kann die Person mir vertrauen, dass ich es gut meine!

"Wenn dein Bruder sündigt, dann geh zu ihm und stell ihn unter vier Augen zur Rede. 
Hört er auf dich, so hast du deinen Bruder zurückgewonnen." Matthäus 18,15

Einander korrigieren!
Korrektur annehmen!



Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Als 1. Schritt, wenn immer möglich nicht bloss stellen, seine Würde wahren.

"Wenn dein Bruder sündigt, dann geh zu ihm und stell ihn unter vier Augen zur Rede. 
Hört er auf dich, so hast du deinen Bruder zurückgewonnen." Matthäus 18,15

Einander korrigieren!
Korrektur annehmen!



Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Meistens kennen ich selbst mein Fehlverhalten sehr gut, aber wie komme ich raus?

Wie können wir einander helfen, um den Versuchungen widerstehen zu können.
Jeder soll dem anderen helfen, seine Last zu tragen. Galater  6,2
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Einander helfen, damit die Sünde nicht unser Leben zerstören kann!
➢ Tragik: Am Punkt unseres Versagens wählen wir die Heimlichkeit, den Rückzug. 

Beichte entdecken. Darum bekennt einander eure Sünden und betet füreinander, 
damit ihr geheilt werdet. Jakobus 5,16
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Einander korrigieren:
Gemeinde als verbindliche Gemeinschaft, die mein "Ego" korrigiert!
➢ Da erhalte ich Ergänzung, Schutz und Korrektur, da bringe ich Opfer!

Ich
egozentrisch

Gott
Gott ins Zentrum

"Miteinander unterwegs!"



➢ Für uns als Kirche sind unsere Kleingruppen die dringend notwendige Ergänzung zu 
unseren Gottesdiensten. Wir sprechen miteinander über das Gehörte und wollen 
einander helfen, dies auch in unserem Alltag umzusetzen.

Unsere Überzeugung: "Leben teilen" in Kleingruppen!
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